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Liebe Mitglieder,
liebe Freundinnen 
und Freunde,

Die Finanz- und Wirtschafts-
krise bietet außer ihren Bedrohungen 
und Wertvernichtungen auch Chancen: 
ich habe gelesen, dass die Finanzkrise die Welt ungefähr 
1200 Milliarden $ kosten könnte. Der Klimawandel aber mindestens 
8600 Milliarden $! Und jeden Tag, den wir länger warten um hier etwas 
zu unternehmen macht den Kampf teurer.

Warum der Klimawandel nicht zum Dreh- und Angelpunkt der staatlichen
Bemühungen um Stützung wichtiger Wirtschaftsbereiche gemacht wird,
ist eigentlich überhaupt nicht zu verstehen, wird in den Medien aber 
weitgehend dem ŒSuperwahljahr• geschuldet. Die Parteien versuchen
eben Tatkraft zu demonstrieren und ihre jeweilige Klientel zu beruhigen.

Das ist keineswegs beruhigend. UnternehmensGrün, der Bundesverband
der grünen Wirtschaft, fordert deshalb: ŒSubventionen aus Steuergeldern
sind vor dem Hintergrund der Finanzmarktkrise nur dann verantwortbar,
wenn nachhaltigen und überlebensfähigen Branchen über finanzielle
Engpässe hinweg geholfen wird.•

Der Verband fordert Umwelt- und Klimaschutz endlich als wirtschaftliche
Chance zu begreifen: mit einer stärker am CO2 Ausstoß orientierten
Ausgestaltung der KFZ Steuer könnte endlich ein Schritt in die Zukunft
getan werden. Mit der CO2 unabhängigen Abwrackprämie wurde wieder
eine Chance vertan, auch wenn sie weithin als Erfolg gefeiert wird.

Den Strukturwandel hin zu einer ressourcen- und klimaschonenden
Wirtschaftsweise werden wir sowieso gestalten müssen, und zwar 
unabhängig von der momentanen Krise.

Z. B. durch:

� Aus- und Umbau der Stromnetze in Deutschland um den weiteren Aus-
bau der Erneuerbaren Energien zu ermöglichen. Eine aktuelle Branchen-
prognose erklärt, das bis zum Jahr 2020 fast die Hälfte des deutschen
Stromverbrauchs erneuerbar produziert werden kann!

Wäre die Welt eine Bank, 

hättet Ihr sie längst gerettet!

ƒweiter auf Seite 2
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Professor M. Gege vom Unternehmensverband B.A.U.M. schlägt 
die Einrichtung eines Zukunftsfonds vor. 
Daraus sollen zehn Jahre lang Investitionen ins Energiesparen, 
die Energieeffizienz sowie erneuerbare Energien finanziert werden.

Der Fonds soll staatlich garantiert, aber aus Einlagen der Bürger
gespeist werden.

Das private Geldvermögen in Deutschland beträgt etwa 4,8 Billio -
nen EURO. Wenn 5% davon im ersten Jahr und ab dem zweiten Jahr
2% in den Fonds angelegt würden, stehen anfänglich bereits 250
Milliarden zur Verfügung. Diese sollen fest mit 5% verzinst werden.

Diese Initialzündung für ein ökologisches Wirtschaftswunder könn-
te einer Rezession entgegenwirken, ohne dass steuerfinanzierte
Konjunkturprogramme notwendig sind. Die eingesetzten Mittel sind
dabei weitaus höher als das bisherige staatliche Programm.

wie sich der zukunftsfonds rechnet:
� Er finanziert z. B. 650.000 Einfamilienhausbesitzern moderne

Brennwert-Heizkessel.

� Bei Kosten von 6.000,- EURO pro Stück inklusive Montage 
ergibt sich für Industrie und Handwerk bereits ein Umsatz von
rund vier Milliarden EURO.

� Hausbesitzer verbrauchen durch die Modernisierung pro Jahr
1000 Liter Heizöl weniger, sparen so beim Preis von 75 Cent 
pro Liter 750,- EURO : 500,- EURO fließen zur Tilgung und Zins 
15 Jahre lang zurück an den Fonds, 250,- EURO verbleiben 
als Gewinn beim Hausbesitzer.

� Die Umwelt profitiert ebenso … durch
einen um fast zwei Millionen Tonnen
gesunkenen CO2 Ausstoß. Wird die
Energie wieder teurer, sieht die Rech-
nung noch positiver aus. Wird sie 
billiger, verlängern sich die Laufzeiten
der Rückzahlungen an den Fonds.

Das Konzept wird ausführlich erklärt 
in dem Buch: Unterwegs zu einem
ökologischen Wirtschaftswunder
Maximilian Gege
Europäische Verlagsanstalt, 2008

ökologisches
Wirtschafts-
wunder

� Stärkere Förderung 

der energetischen Gebäude-

sanierung auch mit Zuschüssen: 

hiermit wurde bereits über 

die KfW Bank begonnen, 2007 

aber wurden z. B. erst 0,7 % 

der sanierungsbedürftigen

Wohnungen erreicht.

� Die Umsetzung der Idee eines 

nationalen Energiesparfonds 

(s. Ökologisches Weltwunder) 

würde bei entsprechender

Ausstattung die Möglichkeit 

eröffnen, flexibel eine Viel-

zahl von Energieeffizienz-

programmen zu entwickeln 

und umzusetzen, ohne dass 

Staatsgelder eingesetzt 

werden müssen.

In allen angesprochenen 

Bereichen würden sofort Arbeits-

plätze gesichert und/oder 

geschaffen und die Nachhaltigkeit

unserer Wirtschaftsweise 

gestärkt.

Nach Berechnungen von 

Greenpeace müssen von den

Industrienationen künftig jedes 

Jahr mindestens 110 Milliarden�
für den Klimaschutz (also eine 

mögliche Begrenzung des von

Menschen verursachten 

Temperaturanstiegs) aufge-

wandt werden. 

Auf Europa entfällt davon 

ein Anteil von 35 Milliarden. 

Das sind pro europäischen 

Einwohner gerade mal 1,30 �
wöchentlich! 

Das sollte uns die Zukunft unserer

Kinder und des Planeten wert sein.

Wenn nicht jetzt … wann dann

Frank Kittel

ƒFortsetzung von Seite 1



47/2009 3

was haben erneuerbare energien mit
der betrieblichen zusatzrente zu tun?
Auf diese Frage geben wir in Zusammenarbeit mit der versiko ag mit der Branchenlösung eenergierente eine

klare Antwort. Nach dem Motto ŒGutes Geld für gute Renten• investiert die eenergierente im Rahmen der

betrieblichen Altersversorgung (bAV) in Unternehmen der Erneuerbaren Energien.

gutes oder schlechtes geld?
Kann man mit Atomkraft und einem guten Gefühl gutes Geld für gute Renten machen? Viele Versichertengelder

werden in der bAV auch in Aktien von Atomstrom (z. B. Vattenfall AG), Kohlekraftwerken (z. B. E.on AG) und

Erdölförderung (z. B. Exxon) angelegt.

gutes geld für gute renten!
Nachhaltige Anleger können durch grünes Investment nicht nur durch ökologische Verantwortung, sondern insbe-

sondere auch in wirtschaftlicher Hinsicht viel gewinnen. Mit hohen Renditechancen investieren die fondsbasierten

Betriebsrentenlösungen der eenergierente weltweit in mehr als 130 Unternehmen aus den Bereichen Wind- und

Wasserkraft, Solarenergie, Biogas und Geothermie. Der NEW ENERGY FUND, ÖKOWORLD ÖKOVISION CLASSIC 

und ÖKOWORLD KLIMA gehören zu dieser nachhaltigen Fondsfamilie.

vorteile für arbeitgeber und arbeitnehmer
Arbeitgeber senken mit der eenergierente effektiv Ihre Lohnnebenkosten und bieten den Mitarbeitern ein wich-

tiges Stück Zukunftssicherheit. Arbeitnehmer haben Anspruch auf Entgeltumwandlung, also darauf, einen Teil 

des Gehalts für eine Zusatzrente aufzuwenden. Der Staat fördert dies mit erheblichen Steuer- und Sozial abgabe -

vorteilen. Der Effekt: Es werden deutlich höhere Beiträge eingezahlt, als im Nettoeinkommen abgezogen werden.

je mehr mitarbeiter mitmachen, desto lohnender
Natürlich profitieren alle Unternehmen aus den Erneuerbaren Energien exklusiv von den günstigeren 

eenergierente -Gruppentarifen und einem einfachen 

Sammelanmeldeverfahren mit vereinfachter Gesundheits-

 prüfung, wenn mehrere Mitarbeiter die eenergierente
abschließen (Gruppentarife).

Die versiko ag ist u.a. Fördermitglied des 

Bundesverbandes für Erneuerbare Energien e.V. (BEE).               

5.erneuerbare energien
Bundesweite Job- und Bildungsmesse
vom 15. bis 16. mai 2009 in den arkaden des wissenschaftsparks gelsenkirchen
Die bundesweite Job- und Bildungsmesse Erneuerbare Energien in Gelsenkirchen ist seit Jahren die größte und

bedeutendste Plattform für Stellenanbieter und Stellensuchende im Bereich der Erneuerbaren Energien. 

Zudem verschafft sie Studierenden und Arbeitssuchenden einen breiten Überblick über Aus- und Weiterbildungs -

möglichkeiten sowie Studiengänge im Bereich der Erneuerbaren.

Im Jahr 2008 brachten die Unternehmen aus dem Bereich der Erneuerbaren Energien mehr als 600 Stellenange -

bote auf die Job- und Bildungsmesse Erneuerbare Energien in Gelsenkirchen mit. Mehr als 70 Aussteller … Unter -

nehmen, Hochschulen, Bildungsträger, Verbände … präsentierten sich rund 2.000 Besuchern. Im Jahr 2009 werden

Besucher- und Ausstellerzahl voraussichtlich weiter steigen. Mehr Infos zu den Messeangeboten siehe unten.

Web: www.jobmesse-ee.de                  Telefon: 0228|20161-24                   E-mail: info@jobmesse-ee.de

Auf der Website werden bis zur Messe neue Stellenanzeigen online gestellt.

eenergierente ®
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Wer sollte Mitglied werden?
Branchenunabhängig alle Betriebe, von der Schreinerei über die Arztpraxis bis zum
Natur kosthandel, egal ob Einzel- oder Großhandel, Selbständige oder Frei be ruf ler -
Innen, sowohl die EDV-BeraterIn als auch die freie Schule, alle Verbände, Organisa -
tionen, die sich in ihrem Handeln und Denken einer ökologischen Lebensweise 
verpflichtet fühlen.

Der Mitgliedsbeitrag beträgt abhängig von der Betriebsgröße mind. 16,- � jährl. zzgl.
einer einmaligen Aufnahmegebühr von 30,- � . Ein Aufnahmeantrag kann formlos an
das ökowerk gestellt werden. Die Beitragszahlung ist nur per Bankeinzug möglich. 
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Wann ist dieser Punkt gekommen?

Wenn man selbst in Erwägung zieht,
die aktuelle Herausforderung mit
einem Aussenstehenden zu be leuch -
ten. Da können noch so viele gut
gemeinte Ratschläge an das Ohr ge -
drungen sein, aktiv werden darf jeder
selbst.

Vielleicht beobachten Sie zur Zeit
ebenfalls, wie sich die Themen um
Irritationen und gravierende Verän -
derungen häufen. Damit verbundene
Gefühle könnten dann so aussehen,
dass Sie bestürzt, hoffnungslos oder
sehr besorgt sind.

Ein wichtiger Beratungsschritt, der
häufig übersprungen wird, beschäf-
tigt sich mit der hilfreichen Erfor -
schung der Bedürfnisse, die Ihnen 
zu tiefst wichtig sind und die in Ihrem
Fall zu kurz gekommen sein könnten.
Vielleicht ergibt sich in dieser Phase,
dass Ihnen besonders am Herzen
liegt, Gestaltungsspielräume zu ha-
ben, in denen Sie sich nach Sicher-
heit und in Verbindung mit anderen
Menschen sehnen.

Jetzt, da das ganze Ausmaß (Gefühle
und Bedürfnisse) einer Veränderung
deutlich wurde, ist der Boden berei-
tet, nach dem konkreten: ŒUnd was
heißt das jetzt für mich konkret?•zu
forschen.

Ich wünsche Ihnen den Mut, sich die,
für Sie und Ihre Herausforderung,
passende Hilfe zu suchen.

Robert Jautschus (Empathischer
Coach, www.jautschus.de)

Auf unserer Heimatseite finden Sie.

� Einen Überblick über alle Themenbereiche rund um Geld und
Versicherungen mit denen wir uns beschäftigen

� Alle öko-merker zum Nachschlagen oder Stöbern

� Unsere 2-Minuten Gratis Schnell-Checks zu folgenden Fragen:

� Sozialversicherung: Pflichtig oder nicht?
� Entscheidungshilfe Riester , Rürup & Co
� Künstlersozialkasse: besteht Abgabepflicht?
� Pfändungsschutz für Unternehmerrenten: 

sichere Rente trotz Insolvenz

� Unsere Mitglieder-Linkseite, auf der Sie eine Auswahl unserer
Mitglieder finden. Für Mitglieder ist eine Verlinkung jederzeit kosten-
los möglich. Schauen Sie doch mal rein, vielleicht ergeben sich neue 
Geschäftsideen.

Wir freuen uns auf Ihr feed back. 
Was gefällt Ihnen … oder auch nicht, was fehlt Ihnen?

Seit einiger Zeit überlegen wir auch, ob ein mail-newsletter z. B. alle
zwei Monate interessant für Sie ist. Da wir nicht einschätzen können
ob sich der Aufwand lohnt, bitten wir Sie um eine kurze mail an
info@oekowerk.com mit folgendem Inhalt:
Interesse an einem solchen newsletter: Ja/Nein
Welche Themen sind für Sie persönlich besonders wichtig und sollten
auf jeden Fall vorkommen?

in eigener sache:
www.oekowerk.com

ein mitglied
stellt sich vor
Coaching:
Zeitpunkt für 
Hilfe
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ökowerk e.V.
Liebigstraße 11-13
40721 Hilden

Name Vorname Branche/Beruf

Straße PLZ/Ort Geburtsdatum

Telefon privat Telefon tagsüber Telefax

e-mail am Besten erreichbar (Zeit)

Ja, mich interessiert besonders das Thema / die Themen
Bitte rufen Sie mich dazu an.

eenergierente in der betrieblichen Altersversorgung NUR FÜR MITGLIEDER:

Beratung zur staatlichen Förderung mit Riester, Rürup & Co Bitte verlinken Sie meine homepage:

Ökologische Fondsanlagen www.

Berufsunfähigkeitsabsicherung mit www.ökowerk.com

Ich habe Interesse an einem regelmäßigen ökowerk newsletter. Der Kernsatz meines 
Für mich sind folgende Themen besonders wichtig: Unternehmes lautet:

Beitrittserklärung
Hiermit beantrage ich die Mitgliedschaft (Aufnahmegebühr 30,- � ; Jahresbeitrag, abhängig von der
Betriebsgröße, mindestens 16,- � ) im ökowerk e.V.
Ich erkläre mich hiermit einverstanden, dass der einmalige Aufnahmebeitrag sowie der jährliche Mitglieds -
beitrag von meinem Konto abgebucht wird. Die Erklärung wird ungültig, wenn ich sie schriftlich widerrufe.

Konto-Nr. BLZ Geldinstitut

Name des Kontoinhabers/der Kontoinhaberin Datum, Unterschrift
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Folgende ökologisch orientierte Personen/Betriebe sollten das ökowerk auch endlich kennenlernen:

Name Adresse Telefon

Name Adresse Telefon


